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Ein Tief bringt langsam feuch-
tere und kühlere Luftmassen.

Gewittrige Schauer

Die HNA
im Internet
Nachrichten aus der
Region bei WhatsApp
Kennen Sie schon den Whats-
App-Dienst der HNA? Wir ver-
schicken täglich Nachrichten
mit den wichtigsten Themen aus
der Region über den Kurznach-
richtendienst. So wissen Sie im-
mer, was passiert – egal wo Sie
sind. Hier geht's zur Anmeldung:

http://zu.hna.de/whatsapp16

Meistgeklickt
• Wolfhagen: Hundewelpe aus
Zwinger verschwunden: Polizei
sucht nach Hermann
• Welt: Tödliche Attacke auf
Schwangere: Täter auf der Flucht
• Kassel: Granaten und Bom-
ben: Diese Gefahren lagen unter
Kassel

• facebook.com/HNA
• twitter.com/HNA_online
• youtube.com/hnaonline

dem Neuordnen des Grenzmu-
seums, erläutert Stefan Heu-
ckeroth-Hartmann, der stell-
vertretende Vorsitzende des
Museums-Trägervereins Ar-
beitskreis Grenzinformation.

Die Rede ist von einem „tou-
ristischen Kristallisations-
punkt“ angesichts von schon
heute bis zu 50 000 Besuchern
im Grenzmuseum jährlich.

Für die Baukosten von fast
einer halben Million Euro er-
hält der Arbeitskreis Unter-
stützung von der EU. Mit bis
zu 50 Prozent müsse man sich
aber selbst beteiligen, sagt
Heuckeroth-Hartmann, der
von Haus aus Architekt ist und
das Center entworfen hat. Des-
halb werde der Bau mit rund
300 Quadratmetern Nutzflä-
che erst 2018 bezugsfertig.

V O N S T E F A N F O R B E R T

BAD SOODEN-ALLENDORF.
An der Nahtstelle der Natur-
parke Meißner-Kaufunger
Wald und Eichsfeld-Hainich-
Werratal am Eingang zum
Grenzmuseum Schifflers-
grund oberhalb von Bad Soo-
den-Allendorf entsteht das
„Eichsfeldcenter“. Auch soll
das Eichsfeldcenter eine Weg-
marke sein für Wanderer und
Radwanderer sowie Besucher
des Grünen Bandes entlang
der ehemaligen innerdeut-
schen Grenze.

Es ist gedacht als ein regio-
nales Informations- und Doku-
mentationszentrum, um die
Zusammenarbeit der Touristi-
ker in der Region zu verbes-
sern. Der Bau geht einher mit

Eichsfeldcenter soll
Touristen anlocken
Am Grenzmuseum entsteht bis 2018 ein neues Info-Gebäude

Das Erdgeschoss des
schlichten Funktionsgebäudes
steht im Rohbau bereit. Sollte
demnächst ein Zuschuss für
einen weiteren Bauabschnitt
bewilligt werden, soll in die-
sen Jahr noch das Dachge-
schoss aufgesetzt werden.

Das Eichsfeldcenter wird
den Eingang samt Kasse zum
Grenzmuseum bilden. Ein gro-
ßer Bereich ist für wechselnde
Aktionen sowie einen kleinen
Shop mit Info-Ständern und
Getränkeautomaten gedacht.
Die Toilettenanlage soll für
eine Busladung Menschen aus-
gelegt sein. Außerdem hat
Heuckeroth-Hartmann, Büro-,
Verwaltungs- und Seminarräu-
me in dem Gebäude vorgese-
hen. HINTERGRUND,
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Werraneum
im Kleinen
Das Eichsfeldcenter, das
am Grenzmuseum Schiff-
lersgrund entsteht, kann
man auch als Werraneum
im Kleinen betrachten.

„Werraneum – grenzen-
los“ war 2010 der Arbeitsti-
tel für ein Besucher-Infor-
mationszentrum, das Kul-
tur- und Naturerlebnisan-
gebote mit einer Informati-
ons-Einrichtung für die Re-
gion mit den drei Natur-
parken Meißner-Kaufun-
ger Wald, Münden, Eichs-
feld-Hainich-Werratal so-
wie den Nationalpark Hai-
nich verbinden sollte.

Als Standorte waren
das eichsfeldische Dorf
Wahlhausen und das
Schloss Rothestein im Vi-
sier. Zum Schloss, so war
einst angedacht worden,
sollte sogar eine Seilbahn
führen. 2011 wurde es um
das Projekt ganz still. (sff)

H I N T E R G R U N D

stattgegeben – mit der Folge,
dass die Stadtverordneten in
ihrer heutigen Sitzung über
die erneute Widmung zu be-
schließen haben. Dann könn-
ten Fabers Mandanten mit
noch höheren Forderungen
konfrontiert werden.

„Es könnte sein, dass wir
dann über eine Ersterschlie-
ßung reden“, sagt Bürgermeis-
ter Reiner Adam. Möglich sei
auch eine Einstufung als An-
wohnerstraßen. Statt der bis-
herigen Kostenbeteiligung
von 50 Prozent, wie sie für in-
nerörtliche Hauptverkehrs-
straßen erhoben werden,
könnten die Anwohner dann
mit 90 Prozent der Baukosten
zur Kasse gebeten werden,
müssten beispielsweise statt
jetzt 10 000 Euro 18 000 Euro
zahlen. (hs/gsk)

KIRCHHOSBACH. Im Wald-
kappler Stadtteil Kirchhos-
bach laufen Einwohner gegen
Beitragsbescheide der Stadt
Sturm. Bis zu 25 000 Euro wer-
den darin im Einzelfall für-
Straßenerneuerung gefordert.
Gegen 17 Bescheide hat der
Eschweger Rechtsanwalt Dr.
Kevin Faber für seine Mandan-
ten Widerspruch eingelegt.

„Die Bescheide sind unwirk-
sam und die Straßenbeitrags-
satzung rechtswidrig“, sagt Fa-
ber. Das gelte vor allem für
Siemens- und Liebigweg. Über
einen Widerspruch gegen die
Widmung dieser Straßen aus
dem Jahr 1980 sei nicht ent-
schieden worden. Erst nach-
dem Faber den Bescheiden
von 2015 widersprochen hat-
te, hat die Stadt dem Wider-
spruch gegen die Widmung

Anwohner klagen
gegen Waldkappel
Beitragsbescheide sind laut Jurist rechtswidrig

Elf telefonierten am Steuer
In einer Stunde hat der Autoclub Europa (ACE) bei einer Aktion ges-
tern auf der Fußgängerbrücke bei Meinhard-Grebendorf elf Autofah-
rer beim Telefonieren am Steuer gezählt. 1000 bis 1200 Fahrzeuge
passierten währenddessen die B 249. „Im Vorjahr waren es noch über
30 Sünder“, sagt Jürgen Gerlach vom ACE (Bild). Er vermutet öfter zur
Grundausstattung gehörende Freisprechanlagen in Neuwagen und
bessere Lautsprecherfunktionen bei Handys als Ursachen. (flk) Foto: flk

Seip, Lena Burk-Müller, Dominik
Hellwig, Alexander Blume, Jo-
nas Becker, Dorothea Thalik, Da-
vid Müller-Seidlitz, Jessica Kör-
ner, Elena Bröckl und Markus
Laubvogel. (jop) Foto: Koch

nug, in der heutigen Ausgabe
über die Branche und deren
Perspektiven zu berichten. Un-
ser Foto zeigt (v.l.) die Handwer-
ker und Azubis: Daniel Sitko, Ju-
lia Enders, Daniel Scholz, Marcel

ten Arbeitgeber in der Region.
Anlässlich des bundesweiten
„Tags des Handwerks“ am mor-
gigen Samstag präsentiert sich
die Branche stark und selbstbe-
wusst. Für die HNA Anlass ge-

13 Milliarden Euro Umsatz und
135 700 Beschäftigte, davon
10 700 Azubis: Das Handwerk
in Nordhessen und Südnieder-
sachsen ist eine Wirtschafts-
macht und einer der wichtigs-

Das Handwerk schreitet voran

LEIHHAUS
KASSEL

Seit 1961

Leihhaus Kassel
Rudolf GmbH
Werner-Hilpert-Str. 5 • 34117 Kassel
Telefon 0561-18734
www.leihhaus-kassel.de

Sofort
Bargeld!
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Besser als
gar nichts
STEFAN FORBERT über
das Eichsfeldcenter

E in länderübergreifendes
Natur- und Kulturerleb-
niszentrum namens Wer-

raneum in der Nähe der hes-
sisch-thüringischen Grenze bei
der zentral gelegenen Stadt Bad
Soden-Allendorf zu installie-
ren, war eine zukunftsweisen-
de Idee. Von diesem Mega-Pro-
jekt versprachen sich nicht nur
die Tourismus-Verantwortli-
chen einen starken Anzie-
hungspunkt – verbunden mit
wirtschaftlichem Aufschwung
abseits der Ballungszentren.

Doch was vor sechs Jahren
noch intensiv geplant wurde,
verschwand 2011 stillschwei-
gend von der Tagesordnung.
Man hörte schlicht nichts mehr
davon.

Nun kann man das Eichsfeld-
center mit einem Bereich für
Aktionen und Informationen,
das am Grenzmuseum Schiff-
lersgrund entsteht, nicht mit
dem Werraneum vergleichen.
Aber es ist besser als gar nichts.
Was die großen Naturparks und
Touristiker nicht schafften, das
setzt nun der engagierte Ar-
beitskreis Grenzinformation –
im kleinen Stil – in die Tat um.
Ein Halbe-Million-Euro-Projekt
ist kein Pappenstiel. Auch da-
von wird der Tourismus hier
profitieren. sff@hna.de
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So erreichen Sie uns: Telefon: 05542 / 93160 • www.hna.de

Feiert mit
uns im
BZ Kassel

11 - 15 Uhr

Weitere Infos:

www.hwk-kassel.de/
tagdeshandwerks2016

Studie: Gute Bildung,
aber nicht für alle
Der überwiegende Teil der Ju-
gendlichen in Deutschland nutzt
die Chancen durch Bildung und
Ausbildung für seine berufliche
Karriere. In kaum einem anderen
Land gehen so viele junge Leute
zur Schule, sind in Ausbildung
oder haben einen Job. Dennoch
bleibt – so eine neue Studie - der
Anteil junger Menschen ohne
qualifizierten Abschluss gleich
hoch. BLICKPUNKT

Nachrichten
kompakt

Europa League:
Schalke 1:0, Mainz 1:1
Sieg für Schalke, ein Punkt für
Mainz zum Auftakt der Europa-
League-Gruppenphase: Die
Westdeutschen feierten einen
1:0-Erfolg in Nizza, während die
Rheinhessen beim 1:1 gegen St.
Etienne kurz vor Schluss den
Ausgleich kassierten. Den Main-
zer Treffer erzielte Kapitän Niko
Bungert. SPORT

Mann ersticht
Schwangere in Bayern
Bei einem Angriff auf eine
schwangere Frau in Niederbay-
ern sind am Mittwoch die wer-
dende Mutter und auch das Un-
geborene getötet worden. Ges-
tern hat die Polizei einen Ver-
dächtigen benannt: Der 39-Jäh-
rige Ex-Freund der Frau steht un-
ter dringendem Tatverdacht.
Gegen ihn wurde jetzt Haftbe-
fehl erlassen. MENSCHEN

ANZEIGE


